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Erläuterungen zur vorliegenden Segmentberichterstat-
tung zum 31.01.2008 sowie zu den Veränderungen vom 
31.01.2007 auf den 31.01.2008:

Die Umsatzerlöse der Bene Gruppe stiegen gegenüber 
der Vergleichsperiode des Vorjahres um TEUR 53.980 auf 
TEUR 252.531. Der Anstieg ist auf die gute Geschäftsent-
wicklung aller Segmente zurückzuführen, welche nachfol-
gend erläutert werden. Das EBIT der Bene Gruppe stieg 
im Vergleich zur Vorjahresperiode um TEUR 2.122 auf 
TEUR 15.205. Die Entwicklung des EBIT wird nachfolgend 
je Segment erläutert. 

Im Segment Österreich konnte der Umsatz um TEUR 
6.968 auf TEUR 75.193 gesteigert werden. Der Umsatz-
anstieg ist im Wesentlichen auf den hohen Marktanteil 
von rund 27 % und die gute Auftragslage im Großprojekt 
zurückzuführen. Hinsichtlich des Projektgeschäftes sind 
im abgelaufenen Geschäftsjahr vor allem die Projekte 
„Bundesministerium für Finanzen – BMF“ (Umsatzvolumen 
TEUR 926), „Austrian Airlines“ (Umsatzvolumen TEUR 
906) und „Voith Paper“ (Umsatzvolumen TEUR 756) 
hervorzuheben. Die gut strukturierte und im Jahresverlauf 
entsprechend ausgebaute Ablauforganisation mit den 
entsprechenden Fixkostendegressionseffekten führten zu 
einem Anstieg des EBIT um TEUR 513 auf TEUR 2.887. 

Im Segment Deutschland konnte der Umsatz um TEUR 
13.016 auf TEUR 65.589 gesteigert werden. Die breite 
Vertriebsstruktur, ein positives Marktumfeld und die gute 
Nachfragesituation im Großprojekt sind die Gründe für 
diesen Anstieg. Hervorzuheben sind vor allem die Projekte 
„EON Ruhrgas“ (Umsatzvolumen TEUR 2.000), „Stadt  
Duisburg“ (Umsatzvolumen TEUR 2.003) und „Zeppelin 
AG“ (Umsatzvolumen TEUR 829). Beeinflusst durch 
einmalige Integrationsaufwendungen im Zuge der letzten 
Akquisition (TILL Gruppe) und Vorlaufkosten im Per-
sonalbereich (Bene startete in Deutschland das größte 
Vertriebstrainee-Programm der Branche) stieg das EBIT 
leicht um TEUR 37 auf TEUR 1.348.

Das Segment UK (Großbritannien) konnte seinen Umsatz 
um TEUR 8.321 auf TEUR 34.662 steigern. Diese Steige-
rung resultiert aus dem Ausbau der lokalen Vertriebsmann-
schaft, der konsequenten Ausrichtung des Vertriebes auf 
die Zusammenarbeit mit Architekten und Bauträgern und 
die anhaltend gute Nachfrage im Großprojekt. Hervorzu-
heben sind vor allem die Projekte „First Serviced Offices“ 

(Umsatzvolumen TEUR 1.170), „Capital International“ 
(Umsatzvolumen TEUR 1.060) und „ING Real Estate“ (Um-
satzvolumen TEUR 784). Das EBIT konnte im Vergleich 
zum Vorjahr um TEUR 2.419 auf TEUR 4.540 gesteigert 
werden. Die generell gute Margensituation kompensierte 
die durch die Umsatzausweitung hervorgerufenen Stei-
gerungen im Personal- und Sachaufwand und trug somit 
wesentlich zum Anstieg des EBIT bei. 

Im Segment Russland konnte der Umsatz um TEUR 9.417 
auf TEUR 30.145 gesteigert werden. Das anhaltend hohe 
Projektvolumen, mit den wesentlichen Projekten „Gint-M“ 
(Umsatzvolumen TEUR 1.471), „Captiva Software (Um-
satzvolumen TEUR 834) und „IMPEX Bank“ (Umsatzvolu-
men TEUR 792), führte zu dieser positiven Entwicklung. 
Ein marktorientiertes Produktportfolio, die verbesserte 
interne Ablauforganisation und die hohe Dienstleistungs-
kompetenz der Mitarbeiter führten zu einem Anstieg des 
EBIT um TEUR 1.143 auf TEUR 4.185. 

Im Segment Sonstige Märkte konnte der Umsatz um TEUR 
16.256 auf TEUR 46.941 gesteigert werden. Zurückzu-
führen ist dieser Anstieg unter anderen auf die Umsatzstei-
gerungen in den Märkten Frankreich (Steigerung TEUR 
3.112), Schweiz (Steigerung TEUR 1.921), Vereinigte 
Arabische Emirate (Steigerung TEUR 2.183), Tschechien 
(Steigerung TEUR 878), Polen (Steigerung TEUR 1.083) 
und Irland (Steigerung TEUR 1.061). Einmalige Integra-
tionskosten der Akquisition von „Office Technologie“ in 
Brüssel sowie niedrigere Margen bei strategisch wichtigen 
Großprojekten in der CEE-Region führten zu einem Rück-
gang des EBIT um TEUR 1.990 auf TEUR 2.245. 

IFRS 8 Operative Segmente wurde im November 2006 
veröffentlicht und ist erstmals für Geschäftsjahre anzu-
wenden, die am oder nach dem 01.01.2009 beginnen. 
Nach IFRS 8 haben Unternehmen die Segmentinformation 
auf der Grundlage der Informationen anzugeben, die der 
obersten Entscheidungsinstanz für das operative Geschäft 
zur Verfügung stehen. Nach derzeitiger Feststellung des 
Konzerns entsprechen die operativen Segmente gemäß 
IFRS 8 den nach IAS 14 identifizierten Geschäftsseg-
menten. Die Auswirkung dieses Standards auf andere 
Segmentangaben ist jedoch noch nicht abschließend 
geklärt worden. Da der Standard die Angabepflichten 
betrifft, werden sich aus der Anwendung im Geschäftsjahr 
2009/10 keine Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Konzerns ergeben.

Waidhofen/Ybbs, am 21.04.2008

Der Vorstand

DI Frank Wiegmann e.h.     Mag. Roland Marouschek e.h.     Mag. Thomas Bene e.h.
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BESTÄTIGUNGSVERMERK*)

(BERICHT DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS)

	 Bericht zum Konzernabschluss

Wir haben den beigefügten Konzernabschluss der Bene 
AG, Waidhofen/Ybbs, für das Geschäftsjahr vom 1. Fe-
bruar 2007 bis 31. Jänner 2008 geprüft. Dieser Kon-
zernabschluss umfasst die Konzernbilanz zum 31. Jänner 
2008, die Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung, die 
Konzern-Geldflussrechnung und die Konzern-Eigenka-
pitalveränderungsrechnung für das am 31. Jänner 2008 
endende Geschäftsjahr sowie eine Zusammenfassung der 
wesentlichen angewandten Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden und sonstige erläuternde Angaben.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den  
Konzernabschluss
Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind für die 
Aufstellung eines Konzernabschlusses verantwortlich, der 
ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Konzerns in Übereinstimmung mit den 
International Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie 
in der EU anzuwenden sind, vermittelt. Diese Verantwor-
tung beinhaltet: Gestaltung, Umsetzung und Aufrechterhal-
tung eines internen Kontrollsystems, soweit dieses für die 
Aufstellung eines Konzernabschlusses und die Vermittlung 
eines möglichst getreuen Bildes der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage des Konzerns von Bedeutung ist, damit 
dieser Konzernabschluss frei von wesentlichen Fehldarstel-
lungen, sei es aufgrund beabsichtigter oder unbeabsich-
tigter Fehler, ist; die Auswahl und Anwendung geeigneter 
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden; die Vornahme 
von Schätzungen, die unter Berücksichtigung der gege-
benen Rahmenbedingungen angemessen erscheinen.

Verantwortung des Abschlussprüfers
Unsere Verantwortung besteht in der Abgabe eines 
Prüfungsurteils zu diesem Konzernabschluss auf der 
Grundlage unserer Prüfung. Wir haben unsere Prüfung 
unter Beachtung der in Österreich geltenden gesetz-
lichen Vorschriften und der vom International Auditing and 
Assurance Standards Board (IAASB) der International 
Federation of Accountants (IFAC) herausgegebenen Inter-
national Standards on Auditing (ISA) durchgeführt. Diese 
Grundsätze erfordern, dass wir die Standesregeln einhal-
ten und die  Prüfung so planen und durchführen, dass wir 
uns mit hinreichender Sicherheit ein Urteil darüber bilden 
können, ob der Konzernabschluss frei von wesentlichen 
Fehldarstellungen ist.

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungs-
handlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen 

hinsichtlich der Beträge und sonstigen Angaben im 
Konzernabschluss. Die Auswahl der Prüfungshandlungen 
liegt im pflichtgemäßen Ermessen des Abschlussprüfers, 
unter Berücksichtigung seiner Einschätzung des Risikos 
eines Auftretens wesentlicher Fehldarstellungen, sei es 
aufgrund beabsichtigter oder unbeabsichtigter Fehler. Bei 
der Vornahme dieser Risikoeinschätzungen berücksichtigt 
der Abschlussprüfer das interne Kontrollsystem, soweit es 
für die Aufstellung eines Konzernabschlusses und die Ver-
mittlung eines möglichst getreuen Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage des Konzerns von Bedeutung 
ist, um unter Berücksichtigung der Rahmenbedingungen 
geeignete Prüfungshandlungen festzulegen, nicht jedoch, 
um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen 
Kontrollsystems des Konzerns abzugeben. Die Prüfung 
umfasst ferner die Beurteilung der Angemessenheit der 
angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
und von den gesetzlichen Vertretern vorgenommenen 
wesentlichen Schätzungen sowie eine Würdigung der 
Gesamtaussage des Konzernabschlusses.

Wir sind der Auffassung, dass wir ausreichende und ge-
eignete Prüfungsnachweise erlangt haben, sodass unsere 
Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unser 
Prüfungsurteil darstellt.

Prüfungsurteil
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Konzernabschluss nach unserer Beurteilung 
den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt ein mög-
lichst getreues Bild der Vermögens- und Finanzlage des 
Konzerns zum 31. Jänner 2008 sowie der Ertragslage und 
der Zahlungsströme des Konzerns für das Geschäftsjahr 
vom 1. Februar 2007 bis 31. Jänner 2008 in Übereinstim-
mung mit den International Financial Reporting Standards 
(IFRS), wie sie in der EU anzuwenden sind.

Bericht zum Konzernlagebericht
Der Konzernlagebericht ist aufgrund der in Österreich 
geltenden gesetzlichen Vorschriften darauf zu prüfen, ob 
er mit dem Konzernabschluss in Einklang steht und ob 
die sonstigen Angaben im Konzernlagebericht nicht eine 
falsche Vorstellung von der Lage des Konzerns erwecken.

Der Konzernlagebericht steht nach unserer Beurteilung in 
Einklang mit dem Konzernabschluss.

Wien, am 21. April 2008

WIRTSCHAFTSPRÜFUNGSGESELLSCHAFT MBH

	 MAG. KARL FUCHS EH	 MAG. ERNST SCHÖNHUBER EH
	 Wirtschaftsprüfer	 Wirtschaftsprüfer

*) Bei Veröffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses in einer von der bestätigten (ungekürzten deutschsprachigen) Fassung abweichenden Form
 (zB verkürzte Fassung oder Übersetzung) darf ohne unsere Genehmigung weder der Bestätigungsvermerk zitiert noch auf unsere Prüfung verwiesen werden.
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STANDORTE
Österreich
Bene AG  
Arlbergstraße 99 - 101  
A-6900 Bregenz 	
Tel.: +43-5574-753 20  
Fax: +43-5574-753 20-2780 	
bregenz@bene.com

Bene AG  
Grabenstraße 23   
A-8010 Graz 	
Tel.: +43-316-82 12 71  
Fax: +43-316-82 12 71-2817 	
graz@bene.com
	
Bene AG  
Dr.-Ferdinand-Kogler-Straße 30  
A-6020 Innsbruck	
Tel.: +43-512-39 18 18  
Fax: +43-512-39 18 18-2680 	
innsbruck@bene.com

Bene AG  
Schleppe-Platz 6  
A-9020 Klagenfurt  	
Tel.: +43-463-541 45  
Fax: +43-463-541 45-2920  
klagenfurt@bene.com
		
Bene AG  
Rainerstraße 14   
A-4020 Linz 	
Tel.: +43-732-65 64 81  
Fax: +43-732-65 64 81-4014
linz@bene.com

Bene AG  
Franz-Josef-Straße 35   
A-5020 Salzburg	
Tel.: +43-662-87 64 64  
Fax: +43-662-87 64 64-2513 
salzburg@bene.com

Bene AG  
Josefstraße 46a 
A-3100 St. Pölten  
Tel.: +43-2742-740 01  
Fax: +43-2742-740 01-2380 	
st.poelten@bene.com

Bene AG  
Schwarzwiesenstraße 3  
A-3340 Waidhofen/Ybbs
Tel.: +43-7442-500-0  
Fax: +43-7442-500-3380 
office@bene.com

Bene AG  
Renngasse 6  
A-1010 Wien 	
Tel.: +43-1-534 26-0  
Fax: +43-1-534 26-1350 
wien@bene.com

Belgien
Office Technology BVBA  
Corporate Village  
Leonardo Da Vincilaan 2  bus 7  
B-1930 Zaventem 	
Tel.: +32-2-42141-80  
Fax: +32-2-42141-85	
info@Bene-Belgium.be

Bulgarien
„BENE SOFIA“ EOOD  
Porsche Center Sofia  
41 Christopher Columbus Blvd.  
BG-1592 Sofia	
Tel.: +359-2-81705-4430  
Fax: +359-2-81705-4459 	
sofia@bene.com

Deutschland
Bene GmbH  
Magnolienweg 12  
D-63741 Aschaffenburg	
Tel.: +49-6021-8409-0  
Fax: +49-6021-8409-50 	
aschaffenburg@bene.com
		
Bene  GmbH   
Europacenter Officetower  
Tauentzienstraße 9  
D-10789 Berlin	
Tel.: +49-30-886 16-0  
Fax: +49-30-886 16-199 	
berlin@bene.com

Bene GmbH  
Sandkaule 9-11  
D-53111 Bonn 	
Tel.:  +49-228-91184-0  
Fax:  +49-228-91184-99  	
bonn@bene.com

Bene GmbH  
Zollhof 4  
D-40221 Düsseldorf	
Tel.: +49-211-540584-0  
Fax: +49-211-540584-6680 	
duesseldorf@bene.com
		

Bene GmbH  
Rüttenscheider Straße 144  
D-45130 Essen 	
Tel.: +49-201-879 38-0  
Fax: +49-201-879 38-33  	
essen@bene.com

Bene GmbH  
Wasserweg 8-10  
D-60594 Frankfurt/Main	
Tel.: +49-69-710404-0  
Fax: +49-69-710404-6094 	
frankfurt@bene.com

Bene GmbH  
Van-der-Smissen-Str. 2  
D-22767 Hamburg	
Tel.: +49-40-38026-400  
Fax: +49-40-3891370	
hamburg@bene.com

Bene GmbH  
Greifswalder Straße 2  
D-30880 Laatzen 	
Tel.: +49-51027091-0  
Fax: +49-51027091-29 	
hannover@bene.com

Bene GmbH  
Martin-Luther-Ring 13  
D-04109 Leipzig	
Tel.: +49-341-497210  
Fax: +49-341-497 21-19 	
leipzig@bene.com

Bene GmbH  
Friedrichsplatz 8  
D-68165 Mannheim 	
Tel.: +49-621-41988-0  
Fax: +49-621-41988-20 
mannheim@bene.com

Bene GmbH  
Ingolstädter Straße 14  
D-80807 München	
Tel.: +49-89-358737-10  
Fax: +49-89-358737-29 	
muenchen@bene.com

Bene GmbH  
Breitwiesenstraße 19  
D-70565 Stuttgart 	
Tel.: +49-711-34 18 18-0  
Fax: +49-711-34 18 18-99 	
stuttgart@bene.com
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Bene GmbH  
In der Lache 2-4  
D-78056 Villingen-Schwenningen	
Tel.: +49-7720-8597-0  
Fax: +49-7720-8597-77 	
schwenningen@bene.com

Irland
BENE OFFICE FURNITURE 
IRELAND LIMITED  
50 City Quay  
Dublin 2, Irland	
Tel.: +353-1-70791-10  
Fax: +353-1-70791-19 
margaret.cunningham@bene.com

Polen
„BENE-WARSZAWA“ Sp.z o.o  
ul. Al. Armii Ludowej nr. 26  
00-609 Warszawa, Polen	
Tel.: +48-22-57934-80  
Fax: +48-22-57934-88 	
warszawa@bene.com

Rumänien
BENE ROMANIA S.R.L.  
Str. Tipografilor No. 11-15  
S-Park Offices  Wing 1-2  Parte  
Sector 1  
Bukarest, Rumänien	
Tel.: +40-31-22 53 200  
Fax: +40-31-22 53 229 	
bucuresti@bene.com

Russland
„BENE Moscow“ LLC  
Strastnoy Blvd. 16  
107031 Moskau  
Russische Föderation	
Tel.: +7-495-792320-0  
Fax: +7-495-792320-2 	
moscow@bene.com 

Schweiz
Bene AG  
Waidhofen an der Ybbs (AT)  
Zweigniederlassung Wallisellen  
Alte Winterthurerstrasse 14a  
CH-8304 Wallisellen	
Tel.: +41-44-2838000  
Fax: +41-44-2838009 	
Allgemein.Zuerich@bene.com

Serbien
Bene AG Predstavništvo u Beogradu  
Toranj Ušće 12. Sprat Bulevar Mihajla  
Pupina 6A Belgrad, Serbien           	
Tel.: +381-62228877  
michael.weritz@bene.com

Singapur
Bene AG SINGAPORE BRANCH  
16 Collyer Quai  #11-01 Hitachi 
Tower  
Singapore 049318	
nicholas.mcmicking@bene.com

Slovakei
BENE Bratislava  spol. s.r.o.  
Zilinská 7-9  
811 05 Bratislava, Slowakei	
Tel.: +421-2-571043-11  
Fax: +421-2-571043-19 	
bratislava@bene.com

Slowenien
BENE Pisarnisko Pohistvo  
trgovinska d.o.o.  
BTC City Smartinska 140 
1000 Ljubljana, Slowenien	
Tel.: +386-1-58519-90  
Fax: +386-1-58519-91 	
ljubljana@bene.com 

Tschechien
BENE Praha  spol. s.r.o.  
Belgická 20  
120 00 Praha 2, Tschechien	
Tel.: +420-2-21507511  
Fax: +420-2-21507593 
praha@bene.com

Ukraine
„BENE KIEV“ LLC  
Chigorina Street 18  
Office 226a  
1042 Kiew, Ukraine	
Tel.: +38-044-2842480  
Fax: +38-044-2848947  	
kiev@bene.com

Ungarn
BENE Budapest Kft.  
Rákóczi út 42  
1072 Budapest, Ungarn
Tel.: +36-1-4113411  
Fax: +36-1-4113419 	
budapest@bene.com

Vereinigte Arabische Emirate
Bene AG  
Dubai Airport Free Zone  Phase 4  
Office 4A-711  P.O. Box 33861   
Deira, Dubai, United Arab Emirates  	
Tel.: +971-4-204 57 22  
Fax: +971-4-204 57 27 
dubai@bene.com

Vereinigtes Königreich
BENE PLC  
47-53 St John Street  
London EC1M 4AN, Großbritannien	
Tel.: +44-207-68912-34  
Fax: +44-207-68912-50 	
london@bene.com 

STANDORTE
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